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Thema: Wir danken Gott für Nahrung, aber auch für viele andere Dinge

MATERIAL: 
+ Korb mit Gemüse und Früchten 
+ Glas Honig oder Marmelade
+ altmodische Milchkanne oder Tetrapak mit Milch
+ Brunnen (z.B. von Playmo) bzw. Foto eines Brunnens.
+ Kleingeschnitten auf einem Teller: Obststücke, z.B. Banane, Kiwi, Apfel
+ Kerze


ABLAUF:

Begrüßung der Anwesenden mit Handschlag oder wie sie es sonst kennen
Wir sind hier zusammengekommen, weil Gott uns liebt.
Wir wollen Gottesdienst feiern.

Kerze anzünden.
Gottes Licht scheint in die Finsternis hinein.
Lasst uns das Anfangslied singen:

Lied: EG+ 120 Gottes Liebe ist so wunderbar

Psalm 23 (Luther) wird gemeinsam gesprochen

Ansprache:
Ich habe heute viele Dinge auf den Altar gelegt. 
Was ist alles da?
…..
Wo kommt das her?
Wer hat dafür gearbeitet?
…..

Ich habe kleingeschnittenes Obst mitgebracht.
Ich lade euch ein, davon zu kosten.

Fragen, ob Allergien bestehen.
Das Obst wird aufgegessen.

Ich möchte gerne Gott danken für all die guten Sachen, 
die wir zum Essen haben.

Gebet:
Danke, Gott, dass auf den Feldern und in den Gärten Früchte und Gemüse wachsen. 
Wir brauchen das Essen für unser Leben.
Auch Tiere hast du geschaffen. 
Wir bekommen Milch von den Kühen.
Wir können Fleisch essen.
Die Bienen machen Honig für uns.
Du hast auch das Wasser gemacht, das uns erfrischt.
Wir können das Wasser trinken.
Wir können uns mit dem Wasser waschen.

Alles hast du wunderbar gemacht.
Wir danken dir dafür!
Amen.

Lied: WG 508, 1+2 Wir pflügen und wir streuen

Fortsetzung Ansprache:
Es gibt in unserem Leben noch viel mehr Dinge, 
für die wir danken können.
Dinge, die nicht auf dem Altar liegen. 
Dinge, für die wir aber „Danke“ sagen.

Zum Beispiel wenn ein Baby geboren wurde, 
sagen wir „Danke, Gott“.
Wenn ich eine Prüfung geschafft habe, 
sage ich „Danke, Gott“!
Wenn ich mir etwas Schönes kaufen konnte, 
sage ich „Danke, Gott“.
Zum Beispiel eine neues T-Shirt.
Oder einen Wintermantel.
Oder neue Schuhe.
Wofür seid ihr dankbar?
….

Ich danke Gott dafür, dass ich das kaufen kann, was ich brauche.
Und ich denke an andere Menschen, die arm sind.
Manche Menschen haben nicht genug zu essen.
Manche Menschen haben nicht genug Wasser.
Sie brauchen Hilfe.
Wir können ihnen helfen.
Wir können von unserem Reichtum abgeben.
Und wenn wir selber nicht viel besitzen?
Wenn wir nichts abgeben können? 
Dann können wir für diese Menschen beten.
Wir können Gott bitten, dass er Menschen anrührt.
Dass sie Mitleid haben mit denen, die Hunger und Durst haben.
Wenn reiche Menschen anderen helfen, können alle satt werden.

Lied: Gott, was sagst denn du dazu, wie wir heute leben
aus: Lebenszeichen „Luther“, zu beziehen über: www.lebenszeichen.bistumlimburg.de
Text: Jochen Straub, Musik: Robert Haas

Gebet:
Gott, wir sind dankbar, dass wir uns vieles kaufen können.
Wir müssen nicht hungern.
Wir bitten dich für die Menschen, denen es nicht gut geht.
Bitte hilf ihnen.
Zeige uns, wo wir helfen können.
Wir klagen dir, dass es Dürre und Wassermangel gibt.
Wir klagen dir, dass die Natur ganz durcheinander ist.
Dass es Hitzewellen gibt, und Stürme;
zu viel Wasser und zu wenig Wasser.
Wir wissen, dass wir Menschen mit daran schuld sind.
Wir gehen nicht gut mit der Erde um.
Hilf uns, das zu ändern.
Amen.

[bookmark: _Hlk25125664]Wir beenden unseren GD mit den Worten, die Jesus gesagt hat:
Vater unser…

Segen

(Bei einer kleineren Gruppe kann der Segen persönlich unter Handauflegung zugesprochen werden. Zeigt jemand, dass er/sie dies nicht wünscht, wird der Segen einfach nur gesprochen.
Zum Beispiel: „Gott segne dich und behüte dich auf allen deinen Wegen.“)
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